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Einschätzungen der deutschen Unternehmen in ZA-Ländern  
AHK World Business Outlook, 2025-1 (Frühjahr) / 2024-2 (Herbst)

1. Wie beurteilen Sie die gegenwärtige 
geschäftliche Lage Ihres Unternehmens?
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2. Welche geschäftliche Entwicklung 
erwarten Sie für Ihr Unternehmen vor Ort in 
den kommenden zwölf Monaten?

3. Wie beurteilen Sie die konjunkturelle 
Entwicklung vor Ort in den nächsten 12 
Monaten?

Geschäftslage, Geschäfts- und Konjunkturerwartungen
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Einschätzungen der deutschen Unternehmen in ZA-Ländern  

4. Wie werden sich die Ausgaben Ihres Unternehmens für 
Investitionen vor Ort in den kommenden zwölf Monaten 
voraussichtlich entwickeln?
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5. Wie wird sich die Beschäftigtenzahl Ihres Unternehmens 
vor Ort in den kommenden zwölf Monaten voraussichtlich 
entwickeln?

AHK World Business Outlook, 2025-1 (Frühjahr) / 2024-2 (Herbst)

Investitions- und Beschäftigungsabsichten 
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Z1. Welches sind die größten globalen Herausforderungen aus Sicht Ihres Unternehmens in den kommenden fünf Jahren? (Mehrfachnennungen 
möglich)
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AHK World Business Outlook, 2025-1 (Frühjahr) 

Globale Herausforderungen

Einschätzungen der deutschen Unternehmen in ZA-Ländern  
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6. Wo sehen Sie die größten Risiken bei der wirtschaftlichen Entwicklung Ihres Unternehmens in den kommenden zwölf Monaten? 
(Mehrfachnennungen möglich)
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AHK World Business Outlook, 2025-1 (Frühjahr) / 2024-2 (Herbst)

Wirtschaftliche Risiken

Einschätzungen der deutschen Unternehmen in ZA-Ländern  
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Einschätzungen der deutschen Unternehmen in ZA-Ländern  
AHK World Business Outlook, 2025-1 (Frühjahr)

AS1. Welche Auswirkungen haben die Russland-Sanktionen auf 
das Geschäft Ihres Unternehmens vor Ort?
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Unter Beeinträchtigungen beklagen die Unternehmen 
v.a. den Verlust von Absatzmärkten, Kunden, 
Geschäftsbeziehungen, Anstieg der Kosten für 
Produktion, Ersatzteile, Logistik, langwierige 
Lieferwege, erschwerte Zahlungsabwicklungen, neue 
Lieferantensuche sowie Besetzung des Geschäftsfeldes 
durch chinesische/russische Konkurrenz.

Russland-Sanktionen
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Einschätzungen der deutschen Unternehmen in ZA-Ländern  
AHK World Business Outlook, 2025-1 (Frühjahr)

AS2. Was würde am meisten den Ausbau einer Zusammenarbeit zwischen 
Deutschland und Zentralasien im Rohstoffbereich voranbringen?
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Der Rohstoffsektor ist einer der Bereiche für 
die Intensivierung der engeren 
Zusammenarbeit zwischen Deutschland 
und Zentralasien. Aus Sicht der 
Unternehmen würde politische 
Unterstützung seitens der Bundesregierung 
(ca. 65%) am stärksten die 
Zusammenarbeit voranbringen.   

Zusammenarbeit im Rohstoffsektor
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Einschätzungen der deutschen Unternehmen in ZA-Ländern  
AHK World Business Outlook, 2025-1 (Frühjahr)

AS3. Welche Geschäftschancen erwarten Sie im Zusammenhang mit dem 
„Mittleren Korridor“ für Ihr Unternehmen vor Ort?

0,0%

5,0%

10,0%

15,0%

20,0%

25,0%

30,0%

35,0%

40,0%

45,0%

50,0%

Keine

Geschäftschancen

Aufträge in

logistischen

Infrastrukturprojekten

Neue Lieferroute Ihre Antwort

2025-1

Mit dem Mittleren Korridor verbinden die 
befragten Unternehmen neue Transport- 
und Liefermöglichkeit, einen Impulsgeber 
für die wirtschaftliche Entwicklung der 
Region. Für einige Unternehmen ist es 
bereits eine aktuelle Lieferroute.  

Geschäftschancen im Zusammenhang mit dem Ausbau des Mittleren Korridors
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